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115 1.An
dem Feſt-Tage der Heim-

ſuchung Maria,
welche in der

Gchloß un om—

Feirche
alhier wird produciret werden.

g

Nebſt der Hochfurſtlichen Furbitte. 1.

1736. 9MERSeCBUuRG—

zu finden auſfm Dome. J

druckts Chriſtian Koberſtein, 7
—S



S— ĩ

Lieder ſo Fruh und Mittags
geſungen werden. Nö.

1 Meine Seele erhebet den HErren Grg
2 Kyrie Gloria interra pax
3 Collect und Epiſtel.
4 Nun freuet euch lieben Chriſten Gemein, 156

5 Cvangelium,
6 Concerte,
7 Wur glauben alle an einen GOtt,
8 Predigt Herr u. Segnitz Capelan.
9 HErr JEſuChriſt dich zu uns wend,
10 Nun lob meine Seele den HErren 441
i1 Collect und Seegen,
12 Ehre ſey GOtt in den hochſten Thron, v.4 23

Nach Mittage.

1 Yſalm, Veck. 1462 HErr Chriſt der einige GOttes Sohn, 39
3 HEerr JEſu Chriſt Dich zu uns wend,
4 Predigt Herr Bernhart Stud.
5 Wie ſoll ich Dch empfangen, 25
6 Collect und Seegen,
7 Nun dancket alleGOtt, 440



ConceRro.

Pſalmo. CIII.

Vobe den BERRN
meine Seele, undwas
in mir iſt ſeinen heili—

„gen Nahmen.



Aria.
4J Koverdemunter meineSee—

S le,
u u oaß ich GOttes Lob erzehle,

Huch erqpicket ſeine Krafft.

4

Seine Eznade ſeine Treu,
Jſt nach alle Morgen neu,
Vie mir Ruh und Seegen

ſchafft.

D. C.
Recit.

HErr! ſtimme ſelbſt mein Hertz in
Mund und Lippen eieiin  asß mich Dir wohlgefällig ſeyn,

ſt

J

J

ul. Und weil Du Vater biſt;
„Sboo laß das ſchwache Lallen

Des armen Kindes Dir gefallen,



Nimm an, was Unvollkommen iſt!
Mein GOtt ich will Dich droben
Vollkomner und auf ewig loben,

Wenn Du mir ſelbſt den Mund mit
Ruhm und Lachen

Und Jauchzen voll wirſt machen!

Aria.
Laß das Magnificat

Mich bald im Himmel ſingen,
Und in der neuen Stadt

Dir Lobes-Opffer bringen;
Wo Himmels-Harffen klingen,
Die ſelbſt dein Geiſt geſtimmet

hat!
D. C.

Choral. 1. Verſ.

Lob Ehr und Preiß ſey GOtt, c.



ipnD Furbitte.n! xEmnach Jhro Hochürſtliche
I
v J Durchlauchtigkeit: Unſer gnage

digſter hurſt und Kgerr, nebſt
an Dero Hertzgeliebteſtn (Fprau
unn, Szemahlin,) Hoch—-Furſtlichen
ud! Drurrcchl. unſerer gnadigſten Furſtin
naſ. und Frau, Jn Begleitung Einiger

ſ

ſu Als ruffen wir den Vaker aller

J

un von Dero Hof-Stadt in andere De—

ro Lande, unter Gottlicher Gnadenuun Verleihung abgereiſet;

Ii

J

J

n

T

I

nunt Barnmhertzigkeit demuthig an, daß

nn  ſecine Gottliche Allmacht Beyder—

J J
uſ ſſeits Hoch-Furſtliche Durgh—

lauchtigkeiten, auff allen Jhren

J fa
Wegen und Stegen durch denSchutz
ſeiner heiligen Engelgnadiglich behu—



ten; g JE, vor allen Unfallen
machtiglich bewahren, vornehmlich
auch Jhre, dermahln gebrauchende
Cur, dermaßen ſeegnen und benedey

en wolle, daß Beyderſeits Koch—
FurſtlicheDurchlauchtigkeiten,
mit geſtarckten Krafften, vollkom—
mener Geſundheit auch erwunſchten

Hoch-Furſtlichen Vergnugen,
allen getreuen Dienern und Unter—
thanen zum Troſt und Freude, zur
rechten Zeit in Dero allhießige Re
ſidentz, glucklih nebſt Dero Co—
mitat zuruck gelangen mogen; Sol

ches wolle der allerhochſte GOtt

thun um JEſu Chriſti Willen,
Amen!
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